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Am 21. Februar 2015 um 20:00 Uhr waren die Mitglieder des SV Wölf zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung geladen.  
 
Tagesordnung 

 
TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
TOP 4: Totengedenken 
TOP 5: Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
TOP 6: Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
TOP 7: Ehrungen 
TOP 8: Bericht der einzelnen Abteilungen 
TOP 9: Kassenbericht 
TOP 10: Bericht der Kassenprüfer 
TOP 11: Neuwahlen des Vorstandes 
TOP 12: Wahl der Kassenprüfer  
TOP 13: Verschiedenes 
 
 

 
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
 

Der 2.Vorsitzende Uwe Bornemann begrüßt die anwesenden Mitglieder und entschuldigt die 
wegen Krankheit abwesenden 1. Vorsitzender Hubert Kister und 3. Vorsitzender Matthias 
Herbst. 
Nachdem der 2. Vorsitzende Uwe Bornemann die Sitzung eröffnet hatte, begrüßte er die 36  
erschienenen Mitglieder, wobei er ganz besonders die anwesenden Ehrenmitglieder 
Klaus Vaupel, Josef Busold, den Ehrenpräsidenten Hubert Mörmel und den Vorsitzenden 
des Fördervereins Markus Wiegand begrüßte. 
Der Trainer Theo Klewitz ließ sich entschuldigen. Ebenso richtete er Grüße aus dem 
Krankenhaus von dem Torwart- und Co-Trainer Berthold Ziegler aus. 
Weiterhin begrüßte er recht herzlich den Vorsitzenden des Löschverbands Wölf 
Peter Meschede und den Vorsitzenden des Reservistenvereins Hans-Joachim Wiegand. 
 
Anschließend wurde die Tagesordnung zur Diskussion gestellt, es ergaben sich keine 
Einwände. 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
 

Der 2. Vorsitzende Uwe Bornemann stellt gegenüber der Versammlung die 
ordnungsgemäße Einladung vom 2.2.2014 laut Vereinssatzung fest. 
 

3. Festellen der Beschlussfähigkeit 
 
Anschließend stellte der 2. Vorsitzende Uwe Bornemann die Beschlussfähigkeit laut 
Vereinssatzung fest. 
 
4. Totengedenken 
 
Hierbei gedachte man den verstorbenen Vereinsmitgliedern. 

JHV 2015 
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5. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 

 
Das Protokoll der letzten Versammlung wurde nicht verlesen. Kopien des Protokolls lagen 
zur Einsicht aus. Einwände zum Protokoll wurden keine erhoben. 
Auch das diesjährige Protokoll wird im Internet auf der Webseite des Vereins veröffentlicht.  

 
6. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 

 
Im Jahresbericht des 1. Vorsitzenden, welcher stellvertretend vom 2. Vorsitzenden Uwe 
Bornemann vorgetragen wurde, reflektierte er einige Daten. 
 
So traf sich der Vorstand im letzten Jahr zu 12 Vorstandsitzungen, bei denen die 
Beschlussfähigkeit jedesmal gegeben war. 
 
Die Mitgliederzahl hat sich im vergangenen Jahr um 7 Mitglieder auf 314 Mitglieder 
verringert. 
 
Der SV-Wölf hat 5 Schiedsrichter, die für den SV Wölf pfeifen. Diese sind Klaus Vaupel, 
Gregor Bock - der auch Kreisschiedsrichterobmann ist -, Stefan Zahn, Nico Dostal und 
Korbinian Abel. Uwe Bornemann betont die Wichtigkeit der Schiedsrichter im Verein. Andere 
Vereine müssten Geldstrafen oder Punktabzug in Kauf nehmen. Trotz der glücklichen Lage 
werden weiterhin Schiedsrichter im Nachwuchs gesucht. 
 
Der SV-Wölf ist Mitglied in der JSG Eitratal. Dazu gehören der VFL Eiterfeld, der TSV Arzell, 
die SG Leimbach, die SG Dittlofrod und der SV Wölf. In der B-, und C-Jugend sind 
zusätzlich Ufhausen, Soisdorf, Großentaft und Rasdorf dabei.  
Der Etat im letzten Jahr betrug ca. 12.000 Euro. Dieser Betrag setzt sich hauptsächlich aus 
Schiedsrichterkosten und Trainer/Betreuervergütungen zusammen. Der SV Wölf hat hiervon 
18% zu tragen. 
 
In seinem kurzen Bericht zu den einzelnen Mannschaften betonte Uwe Bornemann die Alten 
Herren, welche heute ein Turnier in Ransbach absolvierten und zum 6ten mal in Folge den 
1. Platz erreicht haben.  
 
Die zweite Mannschaft spielt in der C-Liga Lauterbach Hünfeld. Die zweite Mannschaft ist 
freiwillig in die C-Klasse zurückgegangen, weil hier mehr Mannschaften aus dem Altkreis 
Hünfeld spielen und somit öfters das Vorspiel vor der ersten Mannschaft bestreiten kann. 
Weierhin kommt es in der C-Klasse zu mehr Derbies. Momentan steht die zweite 
Mannschaft auf dem 5. Tabellenplatz und ist somit voll im Soll. 
 
Die 1te Mannschaft steht aktuell auf dem 6. Tabellenplatz in der A-Liga Hünfeld- Hersfeld. 
Nach den Zielvorgaben zu Beginn der Saison steht die Mannschaft auch hier voll im Soll. 
Letzte Saison stand die erste Mannschaft ebenfalls nach der Vorrunde am 6. Platz. Am 
Ende stand die erste Mannschaft im Abstiegsrelegationspiel gegen Dammersbach. Beide 
Spiele konnten deutlich gewonnen werden und somit wurde die Klasse gehalten. Das soll 
dieses Jahr nicht passieren. 
 
Weiterhin verkündete der 2. Vorsitzende Uwe Bornemann, daß der Vertrag mit Trainer Theo 
Klewitz letzte Woche verlängert wurde. Der Vorstand des SVW ist sehr zufrieden mit seiner 
Leistung. 
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Zum kulturellen zählte Uwe Bornemann die vielen Aktivitäten im Jahr 2014 auf. 
 
Im Januar 2014 fand das Wintertrainingslager in Willingen statt. Beim Fasching in Wölf ist 
der SV Wölf auch immer mit mehreren Beiträgen gut vertreten. Pfingsten fand wieder das 
traditionelle Pfingstsportfest statt, erstmals mit einem Beachvolleyballturnier, welches sehr 
gut ankam. Der Saisonabschluss fiel 2014 leider aus, das lag unter anderem auch an den 
Relegationsspielen. Auch das Oktoberfest fand in 2014 wieder statt, ebenso der 
Weihnachtsmarkt und die Weihnachtsfeier. 
 
Weiterhin wurde ein barrierefreier Eingang gebaut. Hierbei dankt Uwe Bornemann 
besonders dem „Rentnerteam“ Albert Wiegand, Richard Meissmer, Josef Hahner und vielen 
weiteren Helfern. 
Weiterhin wurde eine neue Heizungsanlage eingebaut. Ein Dank an die Marktgemeinde 
Eiterfeld. 
Im Bau befindet sich zZt noch das sog. „Soccerfield“, ein 10m*10m grosses umbautes Feld 
mit Kunstrasen für besondere Trainingseinheiten. 
 
Anschliessend bedankte sich der 2. Vorsitzende bei den aktiven Spielern der 1. Mannschaft, 
der 2. Mannschaft, der alten Herren und bei allen Trainern und Betreuern der genannten 
Mannschaften.  
Er bedankte sich vor allem auch bei der Jugendabteilung mit allen Mannschaften, Trainern 
und Jugendbetreuern, bei den Schiedsrichtern, den Platzwarten, dem 
Bewirtschaftungsteam, den Platzkassierern, dem Reinigungsteam, den Trikotwäscherinnen, 
den Backzicken, den Stadionsprechern und dem Pressewart.  
Ein Dankeschön ging auch an alle Arbeiter, die hier am Sportplatzgelände die anfallenden 
Arbeiten durchführen, an alle Helfer, die zum Gelingen unseres Pfingstsportfestes 
beigetragen haben, beim Kulturausschuß der maßgeblich an der Organisation beteiligt war. 
 
Dank ging auch an die vielen Sponsoren, hier wurde die Fa. Abel Estriche genannt, wo so 
vieles selbstverständlich ist.  
Ebenso wurde den Betreuern der Homepage und den Fotografen gedankt, die das 
Vereinsleben dokumentieren. 
Auch bei seinen Vorstandskollegen bedankte er sich für die gute Zusammenarbeit im letzten 
Jahr. 
 
Als Ausblick für das kommende Jahr stellte Uwe Bornemann einige Ziele vor: 

- sportlich: Die erste Mannschaft soll den 6. Platz halten. 
Weiterhin gibt es Personalprobleme in der zweiten Mannschaft. Hier besteht die Möglichkeit 
mit der 2ten Mannschaft eine Spielgemeinschaft einzugehen. Noch nicht in der kommenden 
Saison, aber langfristig sollte man sich schon an den Gedanken gewöhnen. 
 

- Kulturell:  
Der SV Wölf feiert dieses Jahr sein 90jähriges Bestehen. Zum Pfingstsportfest soll daher am 
Freitag ein kleiner Festkommerz stattfinden. Hierzu soll ein Festausschuß zur Organisation 
zusammen mit den Kulturbeauftragten gegründet werden.  
 

- Baulich: 
Es soll der Festplatz weiter gepflastert werden, um die gesamte Grundfläche des Festzeltes 
zu befestigen. 
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7. Ehrungen 
 

Dieses Jahr finden die Ehrungen am Kommersabend zu Pfingsten im Rahmen der 90 Jahr 
Feier - also in festlichem Rahmen - statt. 
  
 
8. Bericht der einzelnen Abteilungen 

 
Anschliessend trug Markus Wiegand in Vertretung des Trainers Theo Klewitz einige Fakten 
zur I. Mannschaft vor.   
In der letzten Saison konnte der Abstieg in der Relegation gegen Dammersbach mit einem 
klaren 4:0 und 5:0 verhindert werden. 
Es wrden 24 Spieler in 17 Spielen eingesetzt. Torschützenkönig ist Michael Hohmann mit 20 
Toren. Christian Bock traf 6mal in 17 Spielen. Die aktuelle Vorbereitung für die Rückrunde 
läuft. 9 Heimspiele stehen in 2015 noch an. Lob ging an die Zuschauer, die die spielerische 
Leistung honorieren, was sehr wichtig für die Mannschaft ist. Mit 23 Punkten (38:37 Toren) 
steht die erste Mannschaft auf dem aktuell 7. Platz 
 
Dominic Kohlmann berichtete von den 6 Spielen der „Alten Herren“. Mit 3 Siegen und 3 
Unentschieden. Es wurden letztlich 4 Spiele von den Gegnern abgesagt. Trotzdem konnte 
zum 6ten mal in Folge das Turnier in Ransbach gewonnen werden, welches mit einem 
besonders großen Pokal honoriert wurde. 
 
Ausführlich konnte Manfred Quanz von der sehr erfolgreichen Jugendabteilung berichten. 
Die JSG ist in einer Spielgemeisnchaft mit mittlerweile 9 Vereinen. Er appelliert an die Eltern 
und Großelteln „schickt Eure Kinder und Enkel auf den Sportplatz“.  
Die A-Jgd steht inder Gruppenliga auf Platz 10. 
Die B-Jgd in Gemeinschaft mit 9 Vereinen in der GL auf Platz 11. 
Die C 1 spielt um den Aufstieg in die Gruppenliga, hier sind 7 Spieler aus Wölf. 
Die C 2 steht auf Platz 6. 
 
 
9. Kassenbericht 
 
In dem anschließenden Kassenbericht, der vom 1. Kassierer Axel Loebel vorgetragen 
wurde, berichtete er von aktuell 314 Mitgliedern.  
Das aktuelle Ergebnis für 2014 schreibt zZt ein Minus im Gegensatz zum Vorjahr. 
Gründe hierfür sind Mindereinnahmen bei Spenden, weniger Ablösegelder, sowie etwas 
weniger Einnahmen aus dem Verkauf aus Speisen und Getränken. Welches wiederum an 
sehr wenig Heimspielen in der laufenden Saison liegt. Dies sollte sich im Frühjahr bei 9 
Heimspielen wieder ausgleichen. 
Weiterhin wurde viel in Baumaßnahmen investiert, Heizung, Barrierefreier Eingang, 
Pflasterarbeiten und Kunstrasen. Trotz allem befindet sich der SV Wölf in einer komfortablen 
Situation und es besteht kein Grund zur Besorgnis. 
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10. Bericht der Kassenprüfer 
 

Die Kassenprüfung erfolgte durch die Sportkameraden Marius Wassermann und Holger 
Schwalbach die dem Kassenteam eine hervorragende Kassenführung bescheinigten, und 
ihm ein Lob für dessen Arbeit aussprachen: „einwandfrei und sauber“. 
 
Anschliessend bat Marius Wassermann die Versammlung um Entlastung des Vorstandes, 
die einstimmig gewährt wurde. 
 
11. Neuwahlen 

 
Zur anstehenden Neuwahl des Vorstandes bat Uwe Bornemann um Vorschläge für den 
Wahlleiter. Vorgeschlagen wurde Hubert Mörmel, der einstimmig bestätigt wurde. 
 
Hubert Mörmel bat die Versammlung um Vorschläge für den 1. Vorsitzenden. 
Vorgeschlagen wurde Hubert Kister, der im Anschluss mit 36 „Ja“ Stimmen einstimmig zum 
ersten Vorsitzenden wiedergewählt wurde.  
 
Da der 1. Vorsitzende wegen Krankheit nicht anwesend war, verlas Uwe Bornemann die 
schriftliche Zustimmung von Hubert Kister, welche als Anlage diesem Protokoll beiliegt. 
 
Hubert Mörmel, als Wahlleiter, bat die Versammlung um Vorschläge für den 2. 
Vorsitzenden. Vorgeschlagen wurde Uwe Bornemann, der im Anschluss mit 35 „Ja“ 
Stimmen und 1 Enthaltung zum zweiten Vorsitzenden wiedergewählt wurde.  
 
Der neue 2. Vorsitzende Uwe Bornemann bedankte sich bei der Versammlung für das ihm 
entgegengebrachte Vertrauen. 
 
Der 2. Vorsitzende Uwe Bornemann übernahm dann die weitere Wahlleitung. 
Alle genannten Personen wurden von dem Wahlleiter vor der Wahl befragt, ob sie das Ihnen 
angetragene Amt übernehmen möchten.  
Uwe Bornemann gibt bekannt, dass alle abwesenden Kandidaten im Vorfeld erklärt haben, 
dass sie die Wahl und das Ihnen angetragene Amt annehmen. Dies gilt für Hubert Kister 
und Matthias Herbst, die dies schriftlich taten, und für Dirk Hohmann, der dies mündlich 
abgab. 
 
Gewählt wurde jeweils mit Gegenprobe:  
 
1. Vorsitzender: Hubert Kister  mit 36 Ja Stimmen einstimmig 
 
2. Vorsitzender: Uwe Bornemann  mit 35 Ja Stimmen und 1 Enthaltung 
 
3. Vorsitzender: Matthias Herbst  mit 36 Ja Stimmen einstimmig. 
 
1. Kassierer:  Axel Loebel  mit 35 Ja Stimmen und 1 Enthaltung 
2. Kassierer:  Dirk Hohmann  mit 36 Ja Stimmen einstimmig  
3. Kassierer  Thomas Kehl mit 35 Ja Stimmen und 1 Enthaltung 
 
1. Schriftführer  Oliver Abel  mit 35 Ja Stimmen und 1 Enthaltung 
2. Schriftführer  Dominic Kohlmann mit 35 Ja Stimmen und 1 Enthaltung 
 
1. Jugendwart  Manfred Quanz mit 35 Ja Stimmen und 1 Enthaltung 
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. 
Kulturausschuss: Iris Quanz, Wilma Steinhauer,  

Sabine Wiegand, Marius Hohmann, Kai Majs und Laura Kehl. 
Marius Böttinger, welche einstimmig gemeinsam bestätigt wurden. 
 

1. Verkaufsleiter  Josef Busold  mit 35 Ja Stimmen und 1 Enthaltung 
2. Verkaufsleiter  Bernhard Kohlmann mit 35 Ja Stimmen und 1 Enthaltung 
 
Uwe Bornemann bedankt sich bei der Versammlung für die unkomplizierte Wahl und das 
entgegengebrachte Vertrauen und verspricht stellvertretend für alle gewählten Personen, 
dieses Vertrauen nicht zu enttäuschen.  
 
12. Wahl der Kassenprüfer 

 
Als Kassenprüfer wurden für das aktuelle Geschäftsjahr folgende Personen einstimmig 
gewählt: 
 
1. Kassenprüfer Oliver Wiegand, 36132 Eiterfeld-Wölf, Tel: 06672-8300 
2. Kassenprüfer Gregor Bock,  36277 Landershausen, Tel. (0 66 29) 15 19  
Stellv. Kassenprüfer Andreas Spies, 36132 Eiterfeld-Reckrod.  
 
13. Verschiedenes 
 
Bei dem Punkt Verschiedenes gab es folgende Wortmeldungen: 
 
Manfred Quanz meldet sich zu Wort und lobt den 2. Vorsitzenden Uwe Bornemann für seine 
gelungene Sitzungsleitung in Abwesenheit von Hubert Kister. 
 
Markus Wiegand stellt ein Polo Shirt vor, welches bis zum Sportfest jedem Vereinsmitglied 
angeboten werden soll. Noch befinde man sich auf der Suche nach Sponsoren. Der Wunsch 
wäre, daß möglichst viele der Vereinsmitglieder diese Kluft als Freizeitkleidung annehmen 
und somit sich mit dem Verein identifizieren können. Der Vorschlag wurde wohlwollend 
aufgenommen. Demnächst werden Listen ausgelegt. 
 
Auf Anfragen stellt Uwe Bornemann die bisherige Planung des diesjährigen Sportfestes vor 
und beantwortet Fragen hierzu. Demnach soll am Freitag der Festkommers „90 Jahre SV 
Wölf“ stattfinden. Am Samstag stehen Punktspiele der I. und II. Mannschaft und ggf. ein A-
Jugend Spiel an. Am Sonntag findet die Kreismeisterschaft der Alten Herren mit zZt 11 
gemeldeten Mannschaften statt und zum Abend hin das Beachvolleyballturnier. Montag wie 
immer das Ringbergpokalturnier mit gemütlichem Ausklang. 
Musikalisch wird wohl am Freitag der Musikverein unterstützen. Am Samstag spielt Steffen 
Jäger und Sonntag wurde das Ringberg Echo gebucht. 
 
Anschliessend stellte Uwe Bornemann fest, daß es keine weiteren Wortmeldungen gibt. 
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Sitzungsende 
 
Der 2. Vorsitzende Uwe Bornemann bedankte sich bei allen anwesenden Mitgliedern für 
deren Erscheinen und wünschte allen aktiven Fußballern viel Glück, um das gesteckte 
Saisonziel zu erreichen. 
 
Anschließend erklärte der 2. Vorsitzende die Versammlung um 21:15 Uhr für beendet und 
lud alle Gäste zu einem gemütlichen Abend ein, bei dem eine Diaschau von Oliver Abel die 
Ereignisse des vergangenen Jahres und die vor 10 Jahren noch einmal ausführlich in 
Erinnerung rief. 
 
 
 
 
 
Dieses Protokoll wurde von dem Schriftführer Oliver Abel erstellt und von dem  
2. Vorsitzenden und Sitzungsleiter Uwe Bornemann unterschrieben. 
 
 
Unterschrift Schriftführer: ______________________ 
 
 
Unterschrift 2. Vorsitzender: ______________________ 
 
 
 
 
Anlagen: 

 Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 Anwesenheitsliste bestehend aus 2 Seiten 
 Schriftl. Einverständniserklärung zur Wahl: Hubert Kister, Matthias Herbst. 

 


